
Anne Granich auch in Bayern vorne dabei 
 

 
von links: Tamika Okoro, Quelle Fürth; Eva Kalb, LG Forchheim; Lea Völker, TSV Wiggensbach;  

Anne Granich, TSV Oberthulba; Pia Wieselhuber, TSV Plattling   Foto: Daniel Granich 

Am 11. und 12. Februar hielten die Leichtathleten in der Landeshauptstadt ihre diesjährigen 
bayerischen Einzelmeisterschaften ab. Auch drei Athletinnen des TSV Oberthulba hatten sich mit 
ihren Vorleistungen für München qualifiziert. 
Da es aber bei den bayerischen Halleneinzelmeisterschaften erst mit der weiblichen Jugend ab 15 
Jahren beginnt, mussten Anne Granich und Maris Amthor bei den älteren Mädchen starten.    
Anne Granich ließ sich davon aber nicht beeindrucken und nahm die Anfangshöhen von 1,40m und 
1,45m jeweils im 1. Versuch. Bei 1,50m hatte sie einen Fehlversuch, überquerte diese Höhe aber im 
Zweiten dann sicher. Zu dieser Zeit waren schon sechs ihrer 15 Konkurrentinnen ausgeschieden. Mit 
der übersprungenen neuen Bestleistung von 1,53m platzierte sich die Frankenbrunnerin letztendlich 
auf einem überragenden 5. Platz. Siegerin wurde Eva Kalb von der LG Forchheim mit übersprungenen 
1,68m. 
Aber auch Maris Amthor und Amy Schultz, die beide über die 60m Hürden starteten, wussten im 32 
Starterinnen großen Feld zu überzeugen. Die aus Bad Bocklet stammende Maris Amthor verbesserte 
ihre persönliche Bestleistung um sechs Hundertstel und erreichte 10,03s. Bei ihrem Lauf tuschierte 
sie die vorletzte Hürde und verpasste so eine Zeit unter 10 Sekunden. 
Auch der Oberthulbaerin Amy Schultz gelang ein gutes Ergebnis. Sie verfehlte zwar mit ihren 10,34s 
ihre Bestzeit, doch wenn die gute Technikerin in ihrem Lauf die Lockerheit beibehalten kann, wird 
auch ihr Bestleistung bald fallen.  
Beide können aber in drei Wochen bei den bayerischen Mehrkampfhallenmeisterschaften in Fürth  
ihr Ergebnis im Hürdenlauf schon verbessern. Bei diesem Wettkampf, bei dem nur je Altersklasse die 
16 Besten in Bayern zugelassen werden, bleibt zu hoffen, dass Antonia Haas, die zur Zeit verletzt ist 
und ihre Schwester Katharina zur Mannschaft stoßen, um ein schlagkräftiges Team zu stellen. 
  
  

gez. Abteilungsleitung 
Roland Fröhlich 


